
Feuerwehr Aschau a. Inn
 

Die freiwillige Feuerwehr Aschau trauert um ihren Kameraden Hans „Bame“
Baumgartner

 
Hans trat am 01.05.1968 in unsere Wehr ein und widmete 27 Jahre seines Lebens dem

aktiven Dienst. Mit großem Engagement, Verlässlichkeit und Kameradschaft hat er
zum Schutz und Wohl unserer Gemeinde beigetragen.

 
Für 57 Jahre Zugehörigkeit zur Feuerwehr Aschau und für seine Verdienste im aktiven

Dienst zum Wohle der Allgemeinheit – dafür ein herzliches Vergelts Gott.
 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
 

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!
 

                                 Thomas Winterer                                 Anton Bruckeder
                                      1. Vorstand                                         1. Kommandant

Seniorenbeauftragter der Gemeinde Aschau a. Inn
 

Als Hans Baumgartner im Jahr 2020 das Amt des Seniorenbeauftragten übernahm,
herrschten gerade die Corona-Schutzmaßnahmen. Öffentliche Veranstaltungen

waren nur sehr eingeschränkt oder gar nicht möglich. In dieser Zeit organisierte er
mit dem neu angeschafften Gemeindebus für die Aschauer Senioren einen Shuttle-

Service zur zentralen Impfstelle in Mühldorf, den viele gerne nutzten.
Als die Einschränkungen wieder aufgehoben wurden, reaktivierte er die

regelmäßigen Seniorenangebote der Gemeinde wie das Seniorenfrühstück, die
Seniorennachmittage am Sommerfest und in Waldwinkel und den Jahresausflug im

Herbst. 
 Für Senioren, die in ihrer Mobilität eingeschränkt sind, führte er 2022 Kurzausflüge

mit dem Gemeindebus ein. Diese Fahrten erfreuen sich bis heute großer Beliebtheit. 
 

Durch seine Krankheit konnte er seit 2024 leider nicht mehr aktiv an vielen dieser
Veranstaltungen teilnehmen. Trotzdem war er bei den Planungen weiterhin mit

großem Interesse beteiligt und stand den Kollegen bis zuletzt mit seiner Erfahrung
und seinem Rat zur Seite.

 

Eine Zusammenfassung der ehrenamtlichen
Vereinstätigkeiten von Hans Baumgartner:



 
SVA Fußball 

 
Die Fußballabteilung des SV Aschau trauert um ihr langjähriges Vorstandsmitglied Hans

Baumgartner.

Über vier Jahrzehnte prägte Hans die Geschicke der Veilchen wie kaum ein anderer. Mit
unermüdlichem Einsatz, klarer Haltung und großem Herz für unseren Verein hat er in

seiner Amtszeit den Grundstein für vieles gelegt, was den SV Aschau heute ausmacht.
Besonders die Förderung der Jugendarbeit lag ihm stets am Herzen – Generationen

von Spielerinnen und Spielern haben von seinem Engagement profitiert.
Hans verstand es, Menschen zusammenzubringen – Mitglieder, Gemeinde und

ortsansässige Firmen. Sein Einsatz schuf ein starkes Gemeinschaftsgefühl, das weit über
den Sportplatz hinauswirkt.

Wir verlieren mit ihm nicht nur einen großartigen Funktionär, sondern vor allem einen
guten Freund, dessen Rat, Humor und Leidenschaft uns fehlen werden.

Im Namen aller Mitglieder danken wir Hans „Bame“ Baumgartner von Herzen für 40
Jahre Ehrenamt und sein Lebenswerk im Dienste der Veilchen.

Unsere Gedanken sind bei seiner Familie und seinen Angehörigen.
Ruhe in Frieden, lieber Bame.

 

Christliche Frauengemeinschaft
 

Mit tiefer Dankbarkeit und stillem Respekt nehmen wir Abschied von 
Hans Baumgartner, 

der über viele Jahre hinweg mit Herz, Tatkraft und Weitblick unsere Gemeinde
geprägt hat.

 
Bame war ein Mensch, der nicht fragte, was möglich ist – 

sondern machte, was gebraucht wurde. 
Sein Einsatz für die Vereine, für das Gemeindeleben und für die Menschen in 

Aschau a. Inn war beispielhaft. 
Dabei blieb er stets bescheiden, humorvoll und offen – ein echtes Vorbild für gelebte

Gemeinschaft.
 

„Sei du selbst die Veränderung, die du dir wünschst für diese Welt.“
Hans Baumgartner hat diesen Leitsatz von Mahatma Gandhi nicht nur verstanden,

sondern gelebt.
 

Wir danken ihm von Herzen für alles, was er für Aschau a. Inn getan hat – 
und fühlen mit allen, die ihn vermissen.

 
In ehrendem Gedenken, 

Die Christliche Frauengemeinschaft Aschau a. Inn



 
VDK

 
In tiefer Trauer geben wir den 

Verlust unseres langjährigen Vorstandes, 
 

Herrn Hans Baumgartner 
 

bekannt, der nach längerer, schwerer Krankheit am 26.08.2025 verstorben ist.
 

Er ist 1996 in den VdK - Ortsverband Aschau eingetreten und war seit 2007 dort als
Vorstand im tätig.

 
Durch sein unermüdliches Engagement und seine visionären Ideen hat Hans

Baumgartner zum Erfolg unseres sozialen Verbandes maßgeblich beigetragen.
 

Wir werden seine langjährige Tätigkeit, sein hohes Fachwissen und seine kollegiale Art,
in dankbarer Erinnerung behalten.

Unser tiefstes Mitgefühl gilt seiner Familie in dieser schweren Zeit.
 

Alfred Thumser
Im Namen des gesamten Vorstands des VdK - Ortsverband Aschau

Kinderförderverein
 

In stiller Dankbarkeit nehmen wir Abschied und tragen Hans Baumgartner in unseren
Herzen weiter. 

Wir sind sehr dankbar, für all das, was er uns geschenkt hat: seine Zeit, seine Ideen
und vor allem sein großes Herz.

Er war Gründungsmitglied und jahrelanger Begleiter. 
Unvergessen bleibt, dass er den Aschauer Christkindlmarkt ins Leben gerufen hat. 

 
Fast bis zuletzt stand er uns als Kassenprüfer mit Umsicht und Zuverlässigkeit zur

Seite. 
In stiller Dankbarkeit nehmen wir Abschied und tragen Hans Baumgartner in unseren

Herzen weiter. 



 
SVA Tennisabteilung

 
Ein Freund der Tennisabteilung – Danke, Bame!

 
Wenn man an unsere Schorsch-Arena denkt, kommt einem schnell auch Bame in den
Sinn. Er war nicht nur ein häufiger, sondern vor allem ein gern gesehener Gast bei uns.

Mit seinem handwerklichen Geschick hat er bleibende Spuren hinterlassen – das
Edelstahlgeländer, das er für uns konstruiert und gebaut hat, wird uns immer an ihn

erinnern. 
Doch Bame war weit mehr als ein Helfer mit Werkzeug in der Hand. Als Sportreferent

pflegte er für unsere Abteilung stets den guten Draht zur Vorstandschaft und zur
Gemeinde. Immer ansprechbar, immer zuverlässig, immer mit Herz dabei. Unsere

Neuwahlen leitete er stets als routinierter, souveräner Wahlleiter, viele unserer
Veranstaltungen bereicherte er mit seinen Besuchen!

Legendär sein Fußballsachverstand, der führte zu manch lustiger Anekdote und manch
langer Fussballnacht bei uns!

Für all das – und noch viel mehr – sagen wir von Herzen Danke. Danke für die Zeit, die er
uns geschenkt hat. Danke für sein offenes Ohr, seine Hilfsbereitschaft und die vielen

schönen Begegnungen.
Bame, die Schorsch-Arena war auch deine Arena – und wird es in unseren Herzen

immer bleiben.

AWO
 

Hans Baumgartner war 32 Jahre Mitglied der AWO und seit fast genau 20 Jahren als
Beisitzer im Vorstand aktiv vertreten. Sein Einsatz war stets geprägt für den Dienst
am Menschen der weit über das Normalmaß hinaus ging. Die AWO verliert in ihm

nicht nur einen großartigen Funktionär, sondern vor allem einen guten Freund,
dessen Rat und Leidenschaft uns fehlen werden.

Frahamer Inntalschützen
Hans Baumgartner war seit 01.06.1983 Mitglied bei den Frahamer Inntalschützen

Musikverein Aschau a. Inn
 

Bame ist am 14.1.1995 als förderendes Mitglied dem Musikverein Aschau beigetreten.
 

In stillem Gedenken danken wir für 30 Jahre treue Mitgliedschaft.



Stockschützen Haselbach
 

Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied Hans Baumgartner, der seit 1985
zu uns gehört hat.

Für uns war Bame nicht nur ein Mitglied, sondern auch ein Freund, Ratgeber und
treuer Begleiter.

Als Gemeinderat/Sportreferent hatte er immer ein offenes Ohr für unsere Probleme
und Anliegen, und unterstütze uns mit Rat und Tat.

Wir werden dich immer als den engagierten und hilfsbereiten Menschen in
Erinnerung halten der du warst, und sagen „Vergelt´s Gott“.

Stockschützen des HEV Haselbach
 

SPD 
 

Besondere Ämter und Auszeichnungen: 
Träger der SPD Ehrenamtsnadel für sein langjähriges soziales und karitatives

Engagement
Träger der höchsten Auszeichnung der SPD, der Willy-Brandt-Medaille, aufgrund seiner

besonderen Verdienste für die Sozialdemokratie
Langjähriges Mitglied im SPD-Ortsvereinsvorstand (u.a. als zweiter Vorsitzender) und im

SPD-Unterbezirksvorstand
 

„Lieber Bame,
mit dir verlieren wir nicht nur einen engagierten Sozialdemokraten, sondern vor allem

einen guten Freund. Ob in der SPD – wo du über Jahrzehnte hinweg im Ortsvereins- und
Unterbezirksvorstand aktiv warst –, im Gemeinderat oder in den zahlreichen Vereinen, in
denen du dich mit Herzblut eingebracht hast: Deine bodenständige und uneigennützige

Art hat stets einen unschätzbaren Beitrag für unsere Gemeinschaft geleistet.
 

Für deinen jahrzehntelangen, großartigen Einsatz durften wir dich in diesem Jahr mit der
höchsten Auszeichnung der SPD, der Willy-Brandt-Medaille, ehren. Diese Auszeichnung

war ein Zeichen unserer tiefen Anerkennung für dein unermüdliches Engagement.
Du bist immer mit Leidenschaft für die Themen eingestanden, die dir am Herzen lagen,

und hast nie den Mut verloren. 
Vielen Dank für deinen Einsatz, deine Überzeugungen und deine herzliche Art. Du wirst

uns fehlen.
 

Wir vermissen dich sehr und unsere Gedanken sind in dieser schweren Zeit bei deiner
Familie.

 
Deine Freunde von der SPD (Ortsverein Aschau und Unterbezirk Mühldorf)“

 



Hupenverein
 

Der Hupenverein nimmt Abschied von Hans Baumgartner.
 

„Da Bame“, wie er überall genannt wurde, war seit langer Zeit mit unserer
Radlfahrertruppe verbunden.

Zunächst fuhr er noch selber mit dem Radl mit, später hat er dann eine andere Aufgabe
übernommen. 

Als Fahrer hat er uns bei Probe- und Livefahrten an den Start-Ort gebracht und mit dem
Auto die ganze Strecke begleitet. 

Ob Panne oder Sturz, man rief einfach den Bame an und kurze Zeit später war er auch
schon am Ort des Geschehens. Er kümmerte sich um Mensch und Rad, in ganz

schwierigen Fällen suchte er vor Ort eine Radlwerkstatt damit der Defekt behoben und
die betroffene Person wieder weiter radeln konnte.

Es kam auch vor das er jemanden „bergen“ musste – weil es entweder viel zu heiß, zu
kalt, zu nass oder viel zu windig war und die Kräfte schwanden.

Eine sehr wichtige, aber oft sehr langweilige Aufgabe, war er doch meist alleine
unterwegs. So hat er bestimmt in all den Jahren mehrere Tage auf uns gewartet, wenn

wir durch Wälder oder auf Wegen gefahren sind die er mit dem Auto nicht fahren durfte.
Abends erzählten wir uns dann unsere Erlebnisse von Tag und Strecke und je später der
Abend desto lustiger wurde es. Hat ja der Hans oftmals auch so einiges erlebt unter Tag.

 

Eine kleine Anekdote:
Hans brachte uns an einem 1. Mai zu unserem Startpunkt nach München Grünwald. Als

wir losfuhren hatten wir null Grad, also saukalt und leichten Schneefall. Die nicht
asphaltierten Wege waren tief und kosteten viel Kraft. Hans wartete in Bad Tölz auf uns.
Mit reichlich Verspätung kamen wir in Tölz an, dreckig, nass und mit steifen Fingern. Zur

Begrüßung konnten wir nichts mehr sagen, waren uns durch die Kälte auch die
Mundwinkel fast gefroren.

Der Bame verlud allein unsere Räder und brachte uns zum Hotel am
Sylvensteinspeicher.

Während wir uns mit einer heißen Dusche auftauten reinigte er mit Hilfe eines
Hotelmitarbeiters unsere verschlammten Radl.

 
Lieber Hans, der Hupenverein bedankt sich bei dir für alle Hilfe die du uns gegeben hast,

für die langen Wartezeiten die du ertragen hast und für deinen Witz und Humor.
Besonders danken wir dir für deine Freundschaft!

 
Lieber Bame du fehlst uns, wir werden dich immer in Erinnerung behalten!

 
 

Unter anderem war da Bame ein Gründungsmitglied im Hupenverein der sich am
05.07.2008 bei einem Radlausflug gegründet hat.



  Trachtenverein Aschau a. Inn
 

seit 10.09.1982 is der Bame bei unserem Trachtenverein.
Da Bame is ursprünglich als förderndes Mitglied zu unserem Verein gekommen. Aber

bereits 1984 war er ein Aktiver Trachtenträger und Goaßlschnoitzer. De
Goaßlschnoitzergruppe ist in unserem Verein neu gegründet worden und hatte 1984 am
Sommerfest in Aschau Ihren ersten Auftritt. Dort wo da Bame maßgeblich beteiligt war

und somit ein Gründungsmitglied der Schnoitzergruppe ist.
Zusätzlich konnte er uns auch als Laienspieler bei unseren Theateraufführungen

unterstützen und man konnte da seine spielerischen Talente bestaunen.
Ansonsten hatte er immer ein offenes Ohr für unseren Verein gehabt und stand dem

Verein 43 Jahre mit Rat und Tat zur Seite.
Er besuchte regelmäßig sämtlich Veranstaltungen und ganz besonders Stolz machten

Ihn
seine Kinder und Enkelkinder, wenn diese Ihre Aktivitäten und Aufführungen Ihm da

boten.

Seit März 2008 hat er den Kapellenbauverein unterstützt.

Schützenverein Aschau Alt und Jung

Der Schützenverein Alt und Jung Aschau trauert um sein Mitglied Hans Baumgartner.
Bame gehörte seit 2008 dem Verein an und war immer ein gern gesehener Gast in

unseren Reihen. Besonders bei den Ortsmeisterschaften zeigte er seinen
persönlichen Einsatz für den Schießsport und war bei vielen Mannschaften dabei. Als
Sportreferent setzte er sich für unsere Belange ein und hatte immer ein offenes Ohr
und einen guten Rat. Wir werden sein Engagement für den Schützenverein Alt und

Jung Aschau stets in Ehren halten.
Matthias Höpfinger, 1. Schützenmeister Alt und Jung Aschau

Die Krieger- und Soldatenkameradschaft Aschau a. Inn nimmt Abschied von ihrem
langjährigen Mitglied und Kameraden Hans Baumgartner und bedankt sich bei ihm

als ehemaliger Vorstand des VdK Aschau recht herzlich für die gute und
reibungslose Zusammenarbeit. Über viele Jahre haben wir, der VdK und die KSK,
gemeinsam den Volkstrauertag vorbereitet und auch durchgeführt. Hans war 18
Jahre Mitglied in unserer Kameradschaft und war ein gern gesehener Gast bei

unseren Veranstaltungen. Unsere Gedanken sind bei seinen Angehörigen und wir
wünschen ihnen von Herzen viele gute Gedanken und Begleitung sowie die Kraft,

diesen Verlust ertragen und begreifen zu können.



Pfiade Bame!

Wir trauern um unser geschätztes Gemeinderatsmitglied und guten Freund

Ob in den Vereinen, bei sozialen Projekten oder im Gemeinderat – 
mit viel Engagement, Verstand und immer einem offenen Ohr 

brachte er sich in das Leben unserer Gemeinde ein. 
Sein Handeln war geprägt von Verantwortung, Menschlichkeit und 

dem Wunsch einfach Gutes zu bewirken.

Wir verlieren mit ihm einen aufrichtigen, engagierten und warmherzigen Mitmenschen,
der unsere Gemeinde über viele Jahre mitgeprägt und bereichert hat. 

Sein unermüdlicher Einsatz und seine Freude am Miteinander 
werden uns unvergessen bleiben.

Gemeinderatsmitglied seit Mai 2002
Seniorenreferent seit 2020
Sportreferent 2002-2020

Hans Baumgartner

Danke für ois!


